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Castrop-Rauxel 

CDU  Fraktion  Wittener Str. 41  44575 Castrop-Rauxel  
 
An den Bürgermeister der Stadt Castrop-Rauxel 
Herrn Rajko Kravanja  
An den Vorsitzenden des Ausschusses Generationen,  
Inklusion und Diversität 
Herrn Tom Roehl 
An den Vorsitzenden des Betriebsausschusses 1 
Herrn Malte Fercke 
An den Vorsitzenden des Betriebsausschusses 3 
Herrn Dr. Oliver Lind 
Europaplatz 1 
44575 Castrop-Rauxel
 
 18.10.2023 
 
Prüfauftrag barrierefreie Sondernutzung der  „Außengastronomie“ 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kravanja,  
sehr geehrter Herr Roehl, 
sehr geehrter Herr Fercke, 
sehr geehrter Herr Lind, 
 
wir bitten Sie, den nachstehenden Prüfauftrag in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Generationen, 
Inklusion und Diversität, des Betriebsausschusses 1 und 3 und im Anschluss in der Sitzung des Rates der Stadt 
Castrop-Rauxel beraten zu lassen. 
 
Prüfauftrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob bei Sondernutzungen barrierefreie Möglichkeiten z.B. für 

Beschattungen geschaffen werden können.  

 

Begründung: 

Diverse Unternehmen nutzen öffentliche Straßen und Wege im Rahmen der Sondernutzung für ihre Angebote 

wie z.B. die Außengastronomie. Um diese auch bei sonnigem Wetter und warmen Temperaturen nutzen zu 

können, werden vielfach Beschattungsmöglichkeiten aufgestellt. Diese werden überwiegend mit schweren 

Platten befestigt, welche sich auf dem vorhandenen Untergrund aufbauen. Sie stellen für Familien mit 

Kinderwagen, Menschen mit Gehhilfen oder Rollstuhlfahrer in einigen Fällen ein Hindernis  und eine 

Stolpergefahr dar. 

Daher soll geprüft werden, ob barrierefreie Möglichkeiten wie z.B. Bodenhülsen (mit Rückbauverpflichtung des 

Beantragenden) genehmigt werden können. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
         

Michael Breilmann       
Fraktionsvorsitzender CDU  


